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Siefersheimer BÜRGER-INFO 
 

Sommer 2023 

 

Liebe Siefersheimerinnen, liebe Siefersheimer! 
 

Wie im Fluge sind bereits 8 Monate im Jahr 2023 vergangen. Eine 
blühende Heide begrüßt bereits den Spätsommer. 

Es hat sich wieder mal viel getan in unserer Gemeinde und vieles 
ist weiterhin in Bewegung.  
 

Auf den folgenden Seiten geben wir Ihnen einen Überblick über 
die bisherigen Ak vitäten 2023.  
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Sonderaufruf Ehrenamt 2.0 
  

Jugend und Stärkung der Dorfgemeinschaft -Teil 1 

Diesem Aufruf der Lokalen Ak onsgruppe Rheinhessen sind gleich 
2  Gruppen  in  Siefersheim  gefolgt  und  haben  ihre  Projekte  zur    
Förderung eingereicht. 
Die  Ak onsgruppe  Bushalte‐
stelle  hat  sich  die  op sche 
Aufwertung  der  Siefershei‐
mer  Dorfmi e  zur  Aufgabe 
gemacht.  Eine  Reihe  ehren‐
amtlicher  Freiwilliger  schuf, 
natürlich  mit  professioneller 
Unterstützung und Anleitung, 
in  kürzester  Zeit  die  Sitz‐
Hochbeet‐Kombina onen, die die als Bushaltestelle dienende Ver‐

kehrsinsel  verschönern  und 
zugleich  als  Sicherheits‐
abgrenzung  zur  Wöllsteiner 
Straße  hin  dienen  sollen.   
Beteiligt von Planung bis  zur 
Umsetzung waren 14 Siefers‐
heimerinnen  und  Siefershei‐
mer  im  Alter  von  12  bis  72 
Jahren.  

Besonders zu erwähnen  ist die Unterstützung durch die Zimmerei 
Maik  Zimmer  und  die  Schreinerei  Mi rücker  sowie  die  Firma    
„HUF‐ Der Mainzer Fachmarkt für Handwerker und Profis“. Für die 
Verpflegung sorgten die LandFrauen.  
Die Ak on wurde mit 1.000,‐ Euro aus dem Fördertopf des Landes 
unterstützt.  Ein weiterer  Pflanzkübel wurde  aus  dem Überschuss 
des  Mark rühstücks  angescha   und  wird  die  Umgestaltung       
ergänzen.  
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Sonderaufruf Ehrenamt 2.0 

  

Jugend und Stärkung der Dorfgemeinschaft -Teil 2 
 

Mit dem Antrag auf Sanierung des  Jugendkellers konnten  sich die 
Verantwortlichen eine Förderung in Höhe von 2.000,‐ Euro sichern. 
Ziel des Projekts war es, den Jugendkeller in unserem Dorfgemein‐
scha shaus auf Vordermann zu bringen.  
Aus  der  Kerbejugend,  die  aus  ca.  30 mehr  oder weniger  ak ven 
Mitgliedern besteht, bildete sich eine Gruppe von 6 ‐ 7 Leuten, die 
sich  an  den Wochenenden  im  Keller  trafen,  um  zu  planen,  aus‐
zuräumen und zu renovieren.  
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Die Wände  einschließlich  der  Toile en  wurden  gestrichen,  eine 
neue  Wandvertäfelung  angebracht,  Stromleitungen  und  Steck‐
dosen erneuert und neue Lampen  installiert.  Im  letzten Schri   ist 
die Renovierung des Thekenbereichs vorgesehen.  

Großzügig unterstützt wurde die Arbeit der Kerbejugend von den 
Besuchern  des  Siefersheimer Dor affees. Am  18.  Juni  und  am 
20.  August wurde  die  Kaffeetafel  zu  Gunsten  der  Arbeiten  im   
Jugendkeller gedeckt. Mit dem Gesamterlös von 650,‐ Euro kann 
neues Arbeitsmaterial für den Thekenbau angescha  werden. 
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KiTa Villa Regenbogen 
 

Auch hier gibt es Erfreuliches zu berichten.  
Nach der Fer gstellung des neuen Betreuungsraumes war im Früh‐
jahr die Außenanlage auf Vordermann zu bringen.  
Mit Schleifgerät, Pinsel, Hacken und Schippen rückten einige Eltern 
zum Garteneinsatztag an. Es wurde Unkraut en ernt, neue Pflan‐
zen gesetzt, altes Holz abgeschliffen und frisch gestrichen.  

Die  Pflanzen  wurden  aus  dem  Erlös  des  Mark rühstücks  2022    
gekau , den wohlverdienten Imbiss spendierte die Ortsgemeinde. 
Auch für einen neuen Baum ha e sich ein Spender gefunden. 

 Über  eine  großzügige  
Spende  der  „Sieweschemer 
Buwe“  konnte  sich der neu 
gegründete  Förderverein 
der  KiTa  Villa  Regenbogen 
mit  dessen  Vorsitzenden 
Marc Kordes freuen.  
Aus  den  verschiedensten       
Ak vitäten  ha e  sich  eine 

Summe  von  1.200  Euro  angesammelt,  die  unserer  KiTa  zu Gute 
kommt. Dafür ein großes Dankeschön!  
 

Unsere Kindertagesstä e  ist mi lerweile  in die  Jahre gekommen. 
In absehbarer Zeit werden wir uns mit weiteren Sanierungsmaß‐
nahmen beschä igen.  



 

6 

 

Siefersheimer Feuerwehr 
 

Im  Rahmen  einer  Feuerwehrübung  sta eten  die  Ak ven  der   
Feuerwehr unserem Wahrzeichen, den Ajaxturm in der Heerkretz, 
einen  Besuch  ab.  Rich ges  Anleitern  und  das  Hochziehen  von 
Werkzeugen standen auf dem Übungsprogramm.  
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei dieser Gelegenheit wurde der Turm von Pflanzen und Sträu‐
chern  befreit,  die  sich  in  den  letzten  Jahren  dort  angesiedelt 
ha en.  
Herzlichen Dank liebe Feuerwehrkameraden für den Einsatz rund 
um unseren Ajaxturm.  
 
 

Siefersheimer Einsatz Truppe 
 

Die freiwilligen Helfer der SET sind trotz der großen Sommerhitze 
im  Einsatz.  Neben  weiteren  Sanierungsarbeiten  in  der             
Aussegnungshalle, wurden  neue  Bänke  auf  dem  Spielplatz  auf‐
gestellt, die Bäume innerorts mit Wasser versorgt und mit verein‐
ten Krä en die Pflanzstreifen  in den  Straßen Am Ohligpfad und 
Am Rödelstein überarbeitet.  
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Auch  wenn  die  Sommer‐
hitze  vorrübergehend  eine 
Pause  eingelegt  ha e:  die 
Büsche  und  Bäume  würden 
sich bes mmt  freuen, wenn 
sich  Anwohner  dazu  ent‐
schließen  könnten,  die      
Patenscha   einer  Pflanz‐
fläche  zu  übernehmen,  um 

dem  Grün  damit  über  die  sommerliche  Durststrecke  hinweg‐
zuhelfen.  
 
Großer  Dank  gebührt  allen 
SET`lern  für den  Einsatz    in‐
nerhalb  unserer  Orts‐
gemeinde.  Jeder  der  Lust 
hat,  in  der  offenen  Gruppe 
der  freiwilligen  Helferinnen 
und Helfer mitzuarbeiten, ist 
herzlich willkommen.  
Die Gruppe  tri  sich am 3. Samstag  im Monat und nach weiterer 
Absprache.  
Kontakt: E. Zydziun Tel. 3317 oder A. Kinder Tel: 2627. 

 

Für alle diese Maßnahmen und Einsätze darf ich im 
Namen der Ortsgemeinde an alle freiwilligen Helferinnen 

und Helfer ein herzliches Dankeschön aussprechen. 
Ob mit großen oder kleinen Taten, jede noch so kleine 

Geste ist ein Baustein, der unserer Gemeinde, und somit uns 
allen hil  und zur Förderung der Gemeinscha  beiträgt. 
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Dorfgemeinschaftshaus 

 

Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle auch an unseren Land‐
Frauenverein, dem unser Dorfgemeinscha shaus schon immer am 
Herzen  liegt. Die Anschaffung von neuem Mobiliar hat der Verein 
mit einer Zuwendung von 10.000,‐ Euro unterstützt.  
Die  Sanierungsarbeiten  im  Haus  sind weitestgehend  abgeschlos‐
sen. Die neuen Räume werden sehr gut genutzt. Von Januar bis Juli 
gab  es  71!  Belegungen  durch  unsere  Vereine  sowie  private          
Buchungen. Vom Kindersingen,  Seniorentreffen, Vereinssitzungen 
bis  zu  Taufen  und  Hochzeitsfeierlichkeiten.  Die  Nachfrage  zeigt, 
wie wich g  „unser  Dorfgemeinscha shaus“  für  unser  Gemeinde‐
leben ist.  
 

In  absehbarer  Zeit werden wir mit  den Außenarbeiten  beginnen      
können.  Das  Land  hat  den  vorliegenden  Plänen  der  Gestaltung   
zuges mmt und fördert auch die Maßnahmen im 4. Bauabschni . 
Nun kann mit den letzten Schri en der Planung und Durchführung 
der Sanierungsmaßnahmen begonnen werden.  

 
 
Gerne  haben  wir  die     
Förderzusage  in  Höhe 
von  150.000  Euro  aus 
den Händen der Staats‐
sekretärin  Frau  Simone 
Schneider  entgegen‐
genommen.  
 
 
 
 
 

Der  Gemeinderat  wird  sich  in  den  nächsten  Sitzungen  mit  der   
Umsetzung beschä igen. 



 

9 

Glasfaserausbau 
 

Zum Glaserausbau  hat  sich  die Ortsgemeinde  für  die  Durchfüh‐
rung  mit  der  Firma  GlasfaserPlus  entschieden.  Der  Beginn  der    
Arbeiten wurde für Mi e 2024 zugesagt.  
Zu gegebener Zeit werden wir zu einer Informa onsveranstaltung 
einladen.  
Weitere Infos dazu sind auf www.siefersheim.de nachzulesen.   
 
 

Liebe Siefersheimerinnen, liebe Siefersheimer, 
 

an dieser Stelle möchten wir aus gegebenem Anlass nochmal  zu 
gegensei ger Rücksichtnahme und Toleranz aufrufen. 
Immer wieder  ein  großes  Thema und Anlass  zur Beschwerde  ist 
das  Nichteinhalten  der  Straßenverkehrsordnung.  Einige  Regeln 
möchten wir Ihnen ins Gedächtnis rufen. 

Parken an Einmündungen: Das müssen Sie beachten 
 

Auch  beim  Parken  vor  einer  Einmündung  bzw.  dahinter  müssen  Sie  wich ge          
Verkehrsregeln  beachten.  Grundsätzlich  gilt  laut  §  12  Abs.  3 Nr.  1  StVO,  dass  Sie         
5 Meter vor sowie hinter den Schni punkten der Fahrbahnkanten nicht parken dürfen. 
Dieses  Parkverbot  leistet  einen  wich gen  Beitrag  zur  Verkehrssicherheit.  Es  sorgt  
nämlich dafür, dass der Einmündungsbereich für alle Verkehrsteilnehmer gut einseh‐
bar bleibt. Die folgende Infografik zeigt Ihnen genau, in welchem Bereich das Parken 
verboten ist: 

Grafik zur      
Einmündung: 
Das Parkverbot 
gilt für 5 m 
 
Quelle: 
www.bussgeldkatalog.org 
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Achten  Sie  bi e  darauf,  dass  Grundstücksausfahrten  nicht           
zugeparkt  und/oder  Abstände  zu  Ausfahrten  in  Kreuzungs‐
bereichen eingehalten werden. 
  
Tempo 30 gilt  im gesamten Ortsbereich. Besonders zur Sicherheit 
unserer Kinder bi en wir diese Regelung unbedingt einzuhalten. 
 
Auch  zu „rechts vor  links“ gibt es klare Vorgaben. „Die Vorfahrts‐
regel besagt, dass Fahrer, die sich auf einer Straße ohne Vorfahrts‐
zeichen oder ‐pfeile befinden, den Verkehr an einer Kreuzung oder 
Einmündung, die rechts von ihnen liegt, zuerst durchlassen müssen. 
Das  gilt  für  Pkw‐  und  Lkw‐Fahrer  genau wie  für  Fahrradfahrer.“ 
Quelle: reifendirekt.de 
 

Immer  wieder  kommt  es  zu  wilden  Müllablagerungen  verschie‐
denster Arten  innerhalb der Ortsgemeinde und  im Außenbereich. 
Zur Müllentsorgung  gibt  es  genügend Möglichkeiten, Müllabfuhr, 
Wertsto of,  Sperrmüll,  Sondermüll.  Bi e  nutzen  Sie  diese         
Angebote.  Unsachgemäße Müllablagerungen müssen  auf  Kosten 
aller entsorgt werden!  
 

Auch weisen wir aus  gegebenem Anlass auf die allgemeine Kehr‐
pflicht hin.  
„Die Fahrbahnen sowie die Gehwege  (Bürgersteige) einschließlich 
der zum Parken  freigegebenen Stellflächen auf Gehwegen sind zu 
reinigen. Beläs gende Staubentwicklung ist zu vermeiden. Kehricht 
und  sons ger Unrat  sind nach Beendigung der  Säuberung unver‐
züglich zu en ernen. Dieser darf nicht zum Nachbargrundstück hin 
oder  in  Gräben,  Einlaufschächte  der  Straßenkanalisa on  oder  in 
Rinnen  gekehrt werden.  Sofern  die  oben  genannte  Flächen  über 
das übliche Maß hinaus verschmutzt sind, sind sie unverzüglich zu 
reinigen, ggf. mehrmals täglich. Die Reinigungspflicht besteht ohne 
Rücksicht darauf, ob und wie die einzelnen Anlagen befes gt sind.  
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Zur  Reinigung  gehört  außer  der  En ernung  von  Kehricht, 
Schlamm, Tierexkrementen,  Laub u. ä. auch die Besei gung  von 
Gras  und  Unkraut.  Die  Anwendung  von  Herbiziden  ist  nicht        
erlaubt.“  
 
Wir bi en Sie auch darauf  zu achten, dass Hecken und Bäume 
den Straßenbereich nicht beeinträch gen. Grünpflanzen sind zu 
öffentlichen Straßen, privaten Grundstücken, an Rad‐ und Fuß‐
wegen  sowie  Wirtscha swegen  bis  zur  Grundstücksgrenze      
zurückzuschneiden.  
 

 
 
 
Gespannt auf Neues starten wir in den Monat September!  

Im Namen des Gemeinderates und den Beigeordneten Karl‐Hans 
Faust und Günther Ebling wünsche ich Ihnen allen eine gute Zeit. 

 

Mit herzlichen Grüßen, Ihre  

 

Annerose Kinder 
Ortsbürgermeisterin   

 

Gemeinde lebt vom Mitmachen! 
Wir danken allen, die zum guten Miteinander beitragen! 

Das macht unsere Gemeinde lebenswert! 
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Termine der Ortsgemeinde bis zum Jahresende 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13. November   St. Mar numzug 

19. November   Kranzniederlegung zum Volkstrauertag 

17. Dezember   Weihnachtsfeier 60 plus 

  
 
Weitere Termine der Vereine und  Ins tu onen geben wir monatlich 
im  Amtsbla   bekannt  und  finden  Sie  in  unserer  Broschüre 
„Siefersheim… da geht was!“ 
 
 
Aktuelle Informa onen sind ebenfalls nachzulesen auf unsere Home‐
page www.siefersheim.de  
 
 
Wünsche und Anregungen Ihrerseits nehmen wir gerne entgegen! 


